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Gedenktag für Opfer von Flucht und Vertreibung

Rathaus am 
20. Juni 2023 

befl aggt
Der Gedenktag für die Opfer 

von Flucht und Vertreibung ist ein in 
Deutschland ab dem Jahre 2015 jährlich 

am 20. Juni zeitgleich mit dem Weltfl üchtlings-
tag stattfi ndender Gedenktag. An diesem Tag 

wird den „weltweiten Opfern von Flucht und 
Vertreibung und insbesondere der deutschen Vertriebenen 
gedacht“. Der Gedenktag wurde durch Beschluss der Bun-
desregierung vom 27. August 2014 eingeführt.

Betriebsausfl ug 
der Gemeinde

Am Donnerstag, 22. Juni 2023, 
findet der Betriebsausflug 
der Gemeinde Wallhausen 
statt. Das Rathaus und alle 
gemeindlichen Einrichtun-
gen sind deshalb ganztägig 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Familienfreibad 
Hengstfeld

Hinweis an alle Bezieher

des Mitteilungsblattes

Am 3. Juli 2023 bzw. am nächstfolgenden Bank-

arbeitstag buchen wir, wie angekündigt, die Be-

zugsgebühr von Ihrem Konto ab.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, 

teilen Sie es uns bitte umgehend mit, um Rück-

buchungen zu vermeiden!

2023INKASSO DES INKASSO DES 

BEZUGSGELDES
BEZUGSGELDES

Herzlichen Glückwunsch  

zur Meisterschaft!

Hengstfelder Damen sind Meister

SpVgg Hengstfeld – 
SGM Mulfi ngen/Dünsbach/Gerabronn  2:1

Tore: 1:0 Selina Clauß (43. Handelfmeter), 1:1 (55.), 

2:1 Selina Clauß (95.)

Klasse, Mädels, ihr habt es der Ersten nachgemacht 

und für den Verein eine historische Doppelmeister-

schaft geholt.
Unsere Mannschaft musste ja gewinnen und über-

nahm gleich die Initiative, die gleichwertigen Gäste 

hielten aber mit und ließen kaum Chancen zu. Un-

sere Abwehr machte es genauso gut und hielt die 

SGM vom Tor fern. Richtige Großchancen waren auf 

beiden Seiten nicht drin, aber kurz vor der Pause 

Handspiel im Strafraum der Gäste, klare Sache, 

Selina verwandelt eiskalt. 
Jetzt war der Gegner gefragt, der warf alles nach 

vorne und nach einem Missverständnis in der Ab-

wehr gelang der Ausgleich. Kann unsere Mann-

schaft noch mal zurückschlagen und noch mal ein 

Tor erzielen? 
Der Wille und Chancen waren da, aber es fehlte 

zunächst am Abschluss. Der Schiedsrichter meinte 

es gut mit uns und ließ relativ lange nachspielen. 

Praktisch mit dem Schlusspfi ff kamen wir noch mal 

vors Tor und Selina donnerte den Ball zum 2:1 unter 

die Latte. Riesenjubel, Freude pur und aus den Hän-

den von Staffelleiterin Bettina Müller gab es den 

Meisterwimpel. Meisterwimpel. 
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Firma Schön im Einsatz
Am Dienstag, dem 06.06.2023 wurden in Zusammenar-
beit mit der Firma Schön Reinigungsarbeiten in der ge-
samten Gemeinde an unseren Pumpwerken durchgeführt.

Die Arbeiten sind Teil der Wartung und Instandhaltung 
und werden 1–2 Mal im Jahr durchgeführt.

Dabei wird über einen Saugwagen Fett, Sand und Geröll 
entfernt.

Photovoltaik-P� icht in Baden-
Württemberg, Solarstrategie 
des Bundes, Einspeisevergü-
tungen und steuerliche Abbil-
dung – viele Fragen tauchen für 
Unternehmerinnen und Unter-

nehmer auf, wenn ein Sonnenkraftwerk auf den Dach-
� ächen der Firma geplant werden soll. Das energieZEN-
TRUM, die Energieagentur des Landkreises Schwäbisch 

Hall, will KMU diese Fragen bei einer kostenfreien Info-
veranstaltung am Montag, 3. Juli, beantworten.

Datum:   Montag, 03. Juli 2023 

Uhrzeit:  19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr

Ort:  Europasaal Wolpertshausen, 
  Kuno-Haberkern-Str. 7, 
  74549 Wolpertshausen

Photovoltaik für Kleingewerbe   ●   Kostenfreie Infoveranstaltung

Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung unter https://event.wfgsha.de/index.php?event=PV-Kleingewerbe



4 – 24/2023

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vorankündigung zur öffentlichen 
Gemeinderatsitzung 
am Mittwoch, 28. Juni 2023
Am Mittwoch, den 28. Juni 2023 um 19.00 Uhr fi ndet 
eine öffentliche Gemeinderatsitzung im Sitzungsaal 
des Rathauses statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Mitteilungsblatt be-
kannt gegeben.
Wir laden die Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Gelbe-Sack-Abfuhr:
Freitag, 23. Juni 2023

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe 
und Veröffentlichung von Meldedaten nach 
dem Bundesmeldegesetz
Die Meldebehörde ist berechtigt, bestimmte Auskünfte an 
Dritte zu erteilen. Die Betroffenen können jedoch der Übermitt-
lung ihrer Daten bei folgenden Auskünften widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Abs. 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 1 BMG an Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Ab-
stimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Widerspruch gegen die Zusendung von Informationen von 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen für ausländische Unionsbürger nach 
§ 2 Abs. 3 BW AGBMG i. V. m. § 50 Abs. 5 BMG
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Abs. 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 2 Abs. 3 BW AGBMG zu wider-
sprechen.
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten sowie die Angaben über die Staatsange-
hörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger zu 
dem Zweck nutzen, ihnen Informationen von Parteien, Wäh-

Ob die Sanierung einer Im-
mobilie, der Ausbau der 
erneuerbaren Energien im 
Eigenheim, beim Neubau 
oder einfach um die Kos-
ten für Energie und Wärme 

in der Mietwohnung zu senken – Gründe für eine 
Energieberatung gibt es genug. Kostenfreie Tele-
fontermine und Termine für Gebäudeberatungen 
zu Hause gibt´s im energieZENTRUM, der Energie-
agentur des Landkreises Schwäbisch Hall.
Ein Überblick über das Beratungsangebot:
1) Für Mieterinnen und Mieter: Die Basis-Beratung
Im Mittelpunkt der Basis-Beratung stehen der Strom- 
und Wärmeverbrauch sowie einfache und kosten-
günstige Möglichkeiten, Energie und Kosten einzu-
sparen. Die Grundlage unserer Beratung sind die 
Strom- und Heizkosten-Abrechnungen der vergange-
nen drei Jahre. Dieser Check ist kostenfrei! – 
Ideal für Mieterinnen und Mieter
2) Für Eigentümer: Die Gebäudeberatung 
Bei der Gebäudeberatung erfahren die Ratsuchenden 
alles über die energetische Situation des Hauses. Je 
nachdem, wo der persönlicher Beratungsbedarf liegt, 
können die Beraterinnen und Berater den Schwer-
punkt des Gesprächs anpassen.
Im Rahmen der allgemeinen Gebäudeberatung 
wird der Strom- und Wärmeverbrauch betrachtet und 
der energetische Zustand der Immobilie begutachtet. 
Inbegriffen sind sowohl die Gebäudehülle (Dach, 
Dämmung, Fassade) sowie die Heizungsanlage. Da-
rüber hinaus wird der Strom- und Wärmeverbrauch 
anhand der Strom- und Heizkostenabrechnungen der 
vergangenen Jahre analysiert. Das deckt häufi g Ein-
sparpotenziale auf.
Bei einem akut notwendigen Heizungstausch kann 
der Beratungsschwerpunkt auf die passende Hei-
zungsanlage für die Immobilie gelegt werden. Die 
Beraterinnen und Berater geben Hilfestellung bei der 
Entscheidungsfi ndung und empfehlen eine passende 
Lösung für die Immobilie (z.B. Wärmepumpen, Pellet-
heizungen und Solarkollektoren).
Sofern in den Wohnräumen Probleme mit Schimmel-
pilzbefall bestehen, kann der Beratungsschwer-
punkt auch auf dieses Thema gelegt werden. Die 
Energieberater nehmen die problematischen Stellen 
in Augenschein und geben wichtiges Wissen zur 
Schimmelpilzentstehung und zu den Handlungs-
möglichkeiten an die Hand. 
Kostenbeteiligung: 30,- Euro
3) Kostenfreie Telefontermine
Die Beratung dauert 45 Minuten und ist für Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis Schwäbisch Hall kosten-
frei. Die Energiefachleute des energieZENTRUMs 
beraten anbieterunabhängig und individuell. Der 
Energieberater ruft die Ratsuchenden an und beant-
wortet ihre Fragen rund um die Themen erneuerbare 
Energien, Energie sparen, Bauen und Sanieren oder 
Förderungen.
Wichtig: Die Terminvereinbarung für alle Beratungen 
ist unkompliziert per Telefon möglich. Ansprechpart-
nerin ist Frau Natalie Nagel, Tel. 07904/94599-10, 
Mail: info@energie-zentrum.com.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.

energieZENTRUM

Energieberatungen zu Hause und 
kostenfrei am Telefon
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lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzu-
senden. Die betroffene Person hat das Recht, der Nutzung 
ihrer Daten nach Satz 1 zu widersprechen; § 50 Abs. 5 BMG 
findet entsprechend Anwendung.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Woh-
nung oder Hauptwohnung einzulegen.
Bei einem Widerspruch erfolgt keine Zusendung von Infor-
mationen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Abs. 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu widerspre-
chen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft 
erteilen über 
1. 	Familienname, 
2. 	Vornamen, 
3. 	Doktorgrad,
4. 	Anschrift sowie 
5. 	Datum und Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Staatsministerium aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Abs. 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 12 MVO zu widersprechen.
Die Meldebehörde übermittelt nach § 12 MVO dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch die 
Ministerpräsidentin oder den Ministerpräsidenten nach der 
Bekanntmachung des Staatsministeriums über die Ehrung bei 
Ehe- und Altersjubiläen vom 1. Dezember 1997 (GABl. 1998 
S. 2) in der jeweils geltenden Fassung folgende Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister: 
1. 	Familienname, gegebenenfalls auch abweichende Geburts-

namen, 
2. 	Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vor-

namens (Rufname), 
3. 	Doktorgrad, 
4. 	Geschlecht, 
5. 	derzeitige Anschriften, Haupt- und Nebenwohnung,
6. 	Datum und Art des Jubiläums.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Fa-
milienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesell-
schaft
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Abs. 2 BMG wider-
sprechen zu können. 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf 
die Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Fami-
lienangehörigen folgende Daten übermitteln: 
1. 	Vor- und Familiennamen,
2. 	Geburtsdatum und Geburtsort, 
3. 	Geschlecht, 
4. 	Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-

sellschaft, 
5. 	derzeitige Anschriften, 
6. 	Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie 
7. 	Sterbedatum. 

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebe-
hörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Abs. 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 3 BMG an Adressbuch-
verlage widersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, Auskunft erteilen über 
1. 	Familienname, 
2. 	Vornamen,
3. 	Doktorgrad und 
4. 	derzeitige Anschriften. 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes (SG) widersprechen zu können. Dies gilt nur bei der 
Anmeldung von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
1. 	Familienname,
2. 	Vornamen, 
3. 	gegenwärtige Anschrift. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Rathaus Wallhau-
sen, Einwohnermeldeamt, Herrn Conrad, Tel. 07955/938117 
wenden.

LEADER Hohenlohe-Tauber 

Praxisnahe Online-Informationsveranstal-
tung für Frauen
Projekt Selbstständigkeit – von der Idee zur Gründung
Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken berich-
ten
Das Thema Selbstständigkeit und die Frage „Ist das was für 
mich?“ beschäftigt viele Frauen bei der Planung ihrer berufli-
chen Zukunft. Daher veranstaltet die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken am 17. Juli 2023 in Kooperation mit 
den LEADER-Aktionsgruppen Badisch-Franken, Hohenlohe-
Tauber und der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn einen In-
formationsabend zum Thema „Existenzgründung von Frauen“. 
Die kostenfreie Online-Veranstaltung findet von 18.30 bis 
20.30 Uhr statt.
Die Veranstaltung „Projekt Selbstständigkeit – von der Idee zur 
Gründung“ bietet Frauen die Möglichkeit, sich praxisnah zu 
informieren. Angesprochen sind Frauen, die ...
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•	 nach einer neuen beruflichen Herausforderung suchen und 
sich vorstellen können, selbstständig tätig zu sein

•	 eine Gründungsidee haben und mit ihrem zukünftigen Un-
ternehmen ihre Existenzgrundlage sichern möchten

•	 im Nebenerwerb ihre Berufung zum Beruf machen möchten.

Zwei Gründerinnen aus der Region Heilbronn-Franken be-
richten an diesem Abend über ihre Erfahrungen und ihren Weg 
von der Gründungsidee bis zur Umsetzung. Vorgestellt werden 
die Projekte „Gründung einer Bauernhofbrauerei“ durch Frau 
Langer und „Unser Hof mit Hofladen“ durch Frau Damico.
Weiterhin werden die Beratungsangebote der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken und der LEADER-Regionen 
vorgestellt. Es können Fragen gestellt werden und die Teilneh-
merinnen können sich über Möglichkeiten und Stolpersteine 
einer Existenzgründung austauschen.
Eine Anmeldung für die kostenfreie Online-Veranstaltung ist 
bis 10. Juli 2023 unter https://eveeno.com/projektselbstaendig-
keit_23 erforderlich. Weitere Informationen sind im Veranstal-
tungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com zu finden.

Kontakt:
LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber
Herrenhaus, Langenburger Straße 10
74673 Mulfingen-Buchenbach
Thomas Schultes und Benjamin Högele
Leitung Regionalmanagement Regionalmanager
Telefon 07938/668939-1 Telefon 07938/668939-2
thomas.schultes@hohenlohekreis.de 
benjamin.hoegele@hohenlohekreis.de

Feuerwehrabteilung Wallhausen besucht 
Jubiläumsfest der befreundeten Wehr in Sohl
Am Morgen des 10. Juni machten sich mehr als zwanzig Feu-
erwehrmänner, teilweise in Begleitung der Ehefrau oder Part-
nerin und Kindern auf in den Bayerischen Wald. Ziel des Aus-
fluges war der beschauliche Ort Sohl in der Gemeinde 
Teisnach, Landkreis Regen und der Besuch der dortigen be-
freundeten Wehr bei deren Gründungsfest zum 150-jährigen 
Bestehen und der Einweihung des neuen Feuerwehrgeräte-
hauses.
Los ging es am Samstag, 10. Juni mit dem Busunternehmen 
Lang aus Sommerau auf die ca. 3,5-stündige Fahrt. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen in der Brauereigaststätte Fal-
ter und dem Bezug der Hotelzimmer in der Stadt Regen wurde 
noch eine Führung durch die dortigen Bier- und Eiskeller un-
ternommen, ehe das Fest in Sohl angesteuert wurde. Der 
Samstagabend stand unter dem Motto „Feierabend“, nach 
dem Bieranstich und einigen kurzen Grußworten unterhielt die 
Partyband „Coole Muh“ das Bierzelt.
Sonntag, 11. Juni war dann der Jubiläumstag. Bereits um 6.00 
Uhr wurden die Bewohner Sohls durch den Weckruf der Fest-
kapelle geweckt. Um 8.00 Uhr war das Zelt zum Weißwurst-
frühstück fast komplett besetzt. Um 9.15 Uhr erfolgte die Auf-
stellung zum Kirchenzug. Nach einem kurzen Umzug um den 
Ort Sohl mit Fahnen und Standarten wurden im Festgottes-
dienst die Bändersegnungen und die Einweihung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses vorgenommen. Der Kirchenzug dreh-
te anschließend eine weitere Runde um den Ort und endete 
am Festzelt zum Mittagessen. Nach dem Mittagessen erfolgten 
die Festansprachen. Auch unser Abteilungskommandant Mar-
co Kreuzberger und der ehemalige Abteilungskommandant 
Reiner Kreft ergriffen das Wort. Sie übergaben als Geschenk 
ein aktuelles Mannschaftsfoto für das neue Magazin sowie 
einen Rotdorn-Hochstammbaum, der die Wiese neben dem 
neuen Gerätehaus verschönern wird. Die Freundschaft zwi-
schen der Feuerwehr Sohl und Wallhausen geht auf das Jahr 
1986 zurück, als sich die Wehren während des Jahresausflu-
ges der Feuerwehr Wallhausen auf einem Fest im nahe Sohl 
gelegenen March kennenlernten. Über die Jahre fanden viele 
gegenseitige Besuche statt und viele persönliche Freundschaf-
ten bildeten sich. Alle 5 Jahre wird die Freundschaft mit ge-
meinsamen Kameradschaftsabenden gefeiert. Herauszuhe-
ben sind an dieser Stelle die Kommandanten von 1986 Werner 
Strecker aus Wallhausen und Josef Kopp aus Sohl, die die 

Freundschaft bereits seit Beginn ganz eng begleiten. Nach 52 
Jahren in der Führung der Feuerwehr Sohl als Kommandant 
und Vorstand und dem Bezug des neuen Gerätehauses wird 
der Koppn Sepp nun im Dezember sein Amt abgeben.
Die Wehr aus Wallhausen machte sich am späten Sonntag-
nachmittag auf den Heimweg, während die Kameraden in Sohl 
noch feierten, abends mit dem Auftritt der BR-Brettl-Spitzen. 
Für die Teilnehmer des Ausfluges war es ein tolles Wochen-
ende bei guter Unterhaltung und guten Freunden.

LANDRATSAMTLANDRATSAMT

Tag der offenen Tür im Landratsamt  
Schwäbisch Hall 
50 Jahre feiert der Landkreis Schwäbisch Hall in diesem Jahr. 
Aus diesem Anlass öffnet der Hauptsitz des Landratsamtes 
Schwäbisch Hall (Münzstraße 1) für alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger beim Tag der offenen Tür von 11.00 bis 
18.00 Uhr seine Türen. 
Das Ziel ist, den Besucherinnen und Besuchern einen vielsei-
tigen, abwechslungsreichen und informativen Tag zu bieten, 
bei dem Jung und Alt auf ihre Kosten kommen. „Das Angebot 
ist entsprechend breit aufgestellt. Neben vielen Informationen 
und Aktionen von unseren Ämtern gibt es ein großes Angebot 
für Kinder und auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein“, kündigt Landrat Gerhard Bauer an. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes zei-
gen an diesem Sonntag, wie vielseitig die Aufgaben des Land-
ratsamtes sind. Besucher bekommen beispielsweise vom 
Ordnungs- und Straßenverkehrsamt die eingesetzte Blitzer-
technik demonstriert. Das Gesundheitsamt bietet an diesem 
Tag kostenlos sowohl Seh- und Hörtests als auch einen Impf-
check an. Wer Interesse hat, sollte sein Impfbuch zum Tag der 
offenen Tür mitbringen. 
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Digital geht es beim Kreismedienzentrum zu, dieses wartet 
unter anderem mit einer „Robo-Challenge“ auf, bei der die 
Besuchenden einen Roboter durch einen Hindernisparcours 
lotsen können. Das Amt für Flurneuordnung zeigt allen Inte-
ressierten am Streamingboard, wie das Bürger-GIS funktio-
niert. 
Im Sitzungsaal des Landratsamtes können sich Besucherin-
nen und Besucher selbst an einem Einbürgerungstest versu-
chen. Und wer sich anschließend etwas bewegen möchte, darf 
gegen Vorlage des Personalausweises als Pfand die E-Bikes 
des Landratsamtes testen. Das Amt für Mobilität informiert zu-
sammen mit dem Kreisverkehr, wie man sich sicher mit dem 
E-Bike im Straßenverkehr bewegt. Um praktische Fahrzeuge 
geht es auch beim Straßenbauamt. Hier kann ein Arbeitsfahr-
zeug mit all seinen Funktionen angeschaut werden. 
Abgerundet wird das Programm mit Informationsständen der 
beruflichen Schulen des Landkreises und des Jobcenters 
sowie mit einer Defibrillatoren-Schulung der Björn Steiger 
Stiftung. 
Natürlich darf bei so viel Information ein buntes Kinderpro-
gramm nicht fehlen. Mit dabei sind Gerhards Marionetten-
theater, der Bastelbus, eine Hüpfburg, ein Kinderkino und ver-
schiedene Mitmach-Aktionen bei den einzelnen Ämtern des 
Landratsamtes. „Während sich die Eltern informieren, können 
sich die Kinder amüsieren“, reimt Landrat Gerhard Bauer. 
Wer nach so viel Mitmachen Hunger bekommt, kann sich an 
verschiedenen Leckereien aus der Region erfreuen. Neben 
einem traditionellen Mittagstisch von „Tischlein deck dich“ gibt 
es den ganzen Tag Feines vom Grill. Auch für Liebhaber von 
süßen Sachen ist gesorgt; auf dem Hof gibt es leckeres Bau-
ernhofeis und in der Kantine des Landratsamtes warten Kaffee 
und Kuchen. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert: 

Stadtradeln Landkreis Schwäbisch Hall 2023 -  
Das sind die Ergebnisse und die Gewinner 
Vom 1. bis 21. Mai 2023 fand im Landkreis Schwäbisch Hall 
der Wettbewerb Stadtradeln statt. Rund 589.383 Kilometer 
wurden durch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
diesem Zeitraum zurückgelegt. Das sind die Ergebnisse 
und die Gewinner. 
Das Ziel des Wettbewerbs Stadtradeln ist es, möglichst viele 
Menschen dazu zu motivieren, in dem dreiwöchigen Zeitraum 
und darüber hinaus Wege mit dem Rad zurückzulegen und 
dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
2.823 aktive Radelnde haben in 216 Teams aus 28 der 30 
Städte und Gemeinden rund 589.383 Kilometer zurückgelegt. 
Dies entspricht 97 Tonnen CO2! „Hinsichtlich der Zahl der ak-
tiv Radelnden ist ein neuer Rekord zu verzeichnen“, freut sich 
Landrat Gerhard Bauer. „Es haben sich rund 200 Bürgerinnen 
und Bürger mehr angemeldet als im Jahr 2022.“ 
Auch bezüglich der teilnehmenden Städte und Gemeinden ist 
eine kleine Steigerung von 27 auf 28 der insgesamt 30 Kom-
munen im Kreis zu verzeichnen. „Was die Kilometer anbelangt, 
wurden leider rund 8.800 Kilometer weniger als im Jahr 2022 
geradelt. Das ist aber vermutlich auf das kühle und feuchte 
Wetter im Mai zurückzuführen und tut dem Erfolg dieser tollen 
Aktion keinen Abbruch.“ 
Erwartungsgemäß wurden die meisten Kilometer wieder in 
den drei größten Städten registriert: in Schwäbisch Hall wur-
den 144.900 Kilometer erzielt, in Crailsheim 71.800 und in 
Gaildorf 55.200. 

Gemeinde Michelbach/Bilz erradelt die meisten Kilometer 
pro Einwohner 
In der Kategorie meiste Kilometer pro Einwohner liegt die 
Gemeinde Michelbach/Bilz vorne, gefolgt von Frankenhardt 
und Mainhardt. Die Kommune mit den meisten geradelten 
Kilometern pro Parlamentarier ist ebenfalls Michelbach/Bilz. 
Gefolgt von Schrozberg und Michelfeld. 
Unter den Erstplatzierten dieser drei Kategorien wurde wahl-
weise ein „RadCheck“ oder ein „Radservicepunkt“ ausgelost. 
Gewonnen hat diesen die Gemeinde Michelbach/Bilz. Die 
Gemeinde wird einen „Radservicepunkt“ erhalten.

Die radaktivste Schule im Landkreis war das Evangelische 
Schulzentrum Michelbach, gefolgt vom Erasmus-Widmann-
Gymnasium und der Realschule Schenkensee in Schwäbisch 
Hall. Das Evangelische Schulzentrum Michelbach hat eben-
falls einen „RadCheck“ gewonnen.

Die Schulklasse mit den meisten Kilometern war die Klas-
se 6d des Erasmus-Widmann-Gymnasiums Schwäbisch Hall. 
Die Klasse wird mit einen Erlebnistag belohnt.
Unter den fünf Teams mit den meisten Kilometern pro Per-
son wurden drei Teams als Preisträger ausgelost. Diese er-
halten je einen Gutschein „#Heimatkaufen“ im Wert von 100 €. 
Gewonnen haben das Team „Feuerwehr Geißelhardt“ (Main-
hardt) mit 819 km pro Person, das Team „Globe Parkrun“ 
Schwäbisch Hall mit 677 km pro Person und das Team „Rad-
sport Fichtenberg“ mit 647 Kilometern. 
Unter den Personen mit den meisten Kilometern entschied 
ebenfalls das Los. 
Aus der Gruppe der ersten 10 wurden Herr Karl Häberlein 
(„Frankenhardter Montagsradler“) und Herr Eberhard Mar-
staller (Grundschule Michelfeld) ausgelost. Beide erhalten je 
einen Gutschein im Wert von 50 € bei ausgewählten Fahrrad-
händlern.
Weitere Gutscheine erhalten Frau Waltraud Kübler („Hüttener 
Radler Mainhardt“), Herr Jens Hägle („Offenes Team Ilshofen“) 
und Frau Tanja Mayer („Team Kita“). Diese wurden unter den 
ersten 50, den ersten 100 und allen Teilnehmenden mit mehr 
als 20 Kilometern verlost.
Den Fotowettbewerb „RadBILD“ haben Frau Hiltrud Schäfer 
und Kinder der Montessorischule Steinbach gewonnen. Sie 
erhalten einen Gutschein „#Heimatkaufen Schwäbisch Hall“ 
im Wert von 50 €.

Zustandserfassung: Rund 600 Kilometer 
Radweg werden im Landkreis Schwäbisch 
Hall auf Schäden überprüft 
Das „Kreisradnetz Alltag“ soll alle Gemeindehauptorte im 
Landkreis miteinander verbinden. Die Strecken verlaufen auf 
baulich getrennten Radwegen, auf der Fahrbahn im klassifi-
zierten Straßennetz, auf Ortsstraßen sowie auf Feld- und 
Waldwegen. Der Landkreis Schwäbisch Hall hat für diese Stre-
cken nun eine „Zustandserfassung und -bewertung“ (ZEB) bei 
der „Heller Ingenieurgesellschaft mbH“ aus Darmstadt in Auf-
trag gegeben. Die Befahrung selbst wird durch die Firma 
„Lehmann + Partner“ aus Erfurt durchgeführt.
„Während der Befahrung wird die Beschaffenheit der Wege 
mittels Lasermessgeräten und Fotos erfasst“, erläutert Landrat 
Gerhard Bauer. Die Bilder werden DSGVO-konform anonymi-
siert und nicht veröffentlicht. Im Nachgang werden verschie-
dene Parameter zur Beschaffenheit der Oberflächen und zum 
Erhaltungsbedarf berechnet und bewertet. „Das ist eine wich-
tige Grundlage für den Unterhalt der Wege. Auf Basis der Er-
fassung kann dann festgestellt werden, wo – zum Beispiel 
aufgrund von Schlaglöchern oder anderen Schäden – ein 
dringender Erneuerungsbedarf besteht“, so der Landrat weiter.
Das „Kreisradnetz Alltag“ umfasst insgesamt rund 950 Kilo-
meter im Landkreis. Teilweise können aber Daten aus anderen 
Untersuchungen genutzt werden (z.B. ZEB-Kreisstraßen, 
ZEB-Radwege an Bundes- und Landesstraßen). Deshalb 
werden bei der Befahrung insgesamt rund 600 km des Alltags-
streckennetzes erfasst. Neben der Befahrung im Juni 2023 
wird es auch im August 2023 noch einmal eine Zustandserfas-
sung geben.

Einladung zum Online-Elternabend  
„Pubertät, Rausch & Risiko“:  
Nachholtermin am Montag, 3. Juli 2023
Neues auszuprobieren, mal über die Grenzen schlagen, Risi-
ken einzugehen – für viele Heranwachsende entwickelt das in 
der Pubertät einen völlig neuen Anreiz. Problematisch ist es, 
wenn Alkohol und Drogen ins Spiel kommen und sich die 
Hemmschwellen komplett verändern. 
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Wie kann man als Elternteil mit diesen Situationen umgehen? 
Welche Risiken gibt es? Und an wen kann man sich wenden, 
wenn das eigene Kind in eine Sucht abzurutschen droht? Um 
diese und weitere Fragen dreht sich der Online-Elternabend 
„Pubertät, Rausch & Risiko“, der am 3. Juli 2023 von 19.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr durch die Jugend-Sucht-Beratung des Land-
kreises Schwäbisch Hall veranstaltet wird. Die Teilnahme ist 
für alle Eltern und Interessierten kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist per Mail an jugend-sucht-beratung@LRASHA.de möglich. 
Die Login-Daten zum Elternabend werden dann per Mail zu-
gestellt.
Der Online-Elternabend ist Teil des bundesweiten Alkohol-
Präventionsprogrammes „HaLT“, das seit November 2021 
auch im Landkreis Schwäbisch Hall umgesetzt wird. 
HaLT ist die Abkürzung für „Hart am Limit“. Bundesweit gibt es 
inzwischen über 160 Standorte für das Programm. Weitere 
Informationen gibt es unter www.halt.de. 

Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle sollte  
vermieden werden: Informationen  
an die Bürgerinnen und Bürger
Die Verwertung von Abfall hat Vorrang vor seiner Beseitigung. 
Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist daher grundsätzlich 
verboten. 
Pflanzliche Abfälle sind zum Beispiel Baum- und Hecken-
schnitte, Laub oder Gras. Unter welchen Voraussetzungen 
eine Verbrennung ausnahmsweise möglich ist, ist in einem 
Merkblatt auf der Homepage des Landratsamtes unter www.
LRASHA.de > Formulare A-Z > Umwelt-Naturschutz erläutert. 
Eine vorherige Rücksprache mit der Stadt/Gemeinde (Orts-
polizeibehörde) wird dennoch dringend empfohlen, da ggf. 
kommunale Verordnungen mit näheren Regelungen bestehen 
könnten. 

Das Verbrennen großer Mengen pflanzlicher Abfälle ist der 
Ortspolizeibehörde vorher anzuzeigen. 

Folgende Angaben sind dazu erforderlich:
•	 Verbrennungsort
•	 Verbrennungstag
•	 Uhrzeit 
•	 Ansprechpartner 
Die Integrierte Leitstelle ist hingegen nicht zuständig und auch 
nicht befugt, derartige Anzeigen anzunehmen.
Sollte aufgrund des Verbrennens ein Ausrücken der Feuerwehr 
notwendig werden, hat der Brandverursacher die Kosten zu 
tragen, auch wenn die Anzeige ordnungsgemäß erfolgt ist. 
Das Verbrennen oder Mitverbrennen sonstigen Abfalls, wie 
zum Beispiel Plastikabfällen, Sperrmüll oder Altholz ist streng 
untersagt. Verstöße werden als Ordnungswidrigkeit oder gar 
als Straftat geahndet. Das Landratsamt als untere Abfallrechts-
behörde erteilt keine Ausnahmen vom Verbrennungsverbot.

Wer sein Grüngut entsorgen möchte, kann die Sammel-
plätze für Baum- und Strauchschnitt im Landkreises in 
Anspruch nehmen. Die Öffnungszeiten sind der Homepage 
des Landratsamtes unter www.abfall-sha.de > Entsorgungs-
anlagen > Baum- und Strauchschnittsammelplätze zu 
entnehmen. 

Finanzamt Schwäbisch Hall geschlossen
Das Finanzamt Schwäbisch Hall einschließlich der Außen-
stelle in Crailsheim bleibt am Dienstag, 20.06.2023, wegen 
eines Betriebsausflugs geschlossen.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
die zentrale Informations- und Annahmestellen des Finanz-
amts Schwäbisch Hall und der Außenstelle Crailsheim aus-
schließlich über eine vorherige Terminvereinbarung erreich-
bar sind. 
Einen Termin können Sie online unter https://finanzamt-bw.fv-
bwl.de/fa_schwaebischhall oder ggf. auch telefonisch unter 
0791/752-0 buchen.

FÜR DIE LANDWIRTSCHAFTFÜR DIE LANDWIRTSCHAFT

Versuchsfeldbesichtigungen mit  
Marktbericht
Feldbesichtigungen auf dem Versuchsfeld in Kupferzell-
Füßbach
Die diesjährigen Feldbesichtigungen auf dem zentralen Ver-
suchsfeld zwischen Kupferzell und Füßbach mit Fortbildung 
zur Sachkunde Pflanzenschutz finden an folgenden Terminen 
statt: 
Mittwoch, 21. Juni 2023 um 19.30 Uhr mit Marktbericht der 
BAG Hohenlohe
Donnerstag, 22. Juni 2023 um 19.30 Uhr mit Marktbericht 
der LBV Schrozberg
Vorgestellt werden die Landessortenversuche von den ver-
schiedenen Getreidearten und Raps. Anbauversuche zu Pflan-
zenschutz und Düngung ergänzen das Sortiment. Zusätzlich 
sind dieses Jahr Schauparzellen zu Nischenkulturen und über 
das Landesprogramm „FAKT“ förderbare Maßnahmen zu se-
hen. Noch evtl. anstehende Feldarbeiten bei Mais und Zucker-
rüben können in den benachbarten Praxisflächen angespro-
chen werden. 
Die Pflanzenproduktionsexperten der Landratsämter stehen 
für Diskussionen und Fragen zur Verfügung. Die Landwirt-
schaftsämter der Landratsämter Hohenlohekreis und Schwä-
bisch Hall laden gemeinsam mit den Vereinen Landwirtschaft-
licher Fachbildung (vlf)) alle Landwirte und Interessierten 
herzlich ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
erteilt das Landwirtschaftsamt Ilshofen unter Tel. 07904/7007-
3143 oder -3182. 

ZUR MUSEZUR MUSE

Hoffnung
Die Hoffnung malt zu allen Zeiten
Leinwände voll, so bunt wie nie.
Was mögen wir in Herzen verbreiten,
wenn nicht die Liebe zu ihr.
(© Res Lio)

UNSERE JUBILAREUNSERE JUBILARE

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Dienstag, 20.06., 
Herr Klaus Deeg, Wallhausen, 70 Jahre
am Donnerstag, 22.06., 
Herr Peter Brenner, Hengstfeld, 70 Jahre

Wir gratulieren beiden Jubilaren sehr herzlich 
und wünschen ihnen für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem aber Gesundheit.
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IM NOTFALL BEREITIM NOTFALL BEREIT

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
oder 0791/19222  (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567
Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 0180/3112005

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 01803/112001

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage, 10.00 bis 20.00 Uhr

Rettungsdienst
Rufnummer 1 12

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer: Telefon 0761/12012000

Öffentlicher zugänglicher Defi brillator (AED)
DS-Gebäude, Kirchenweg 32, 74599 Wallhausen 

Apotheken-Notdienst
16.06.   Apotheke Blaufelden
17.06.   Greifen-Apotheke Schrozberg
18.06.   Flügelau-Apotheke Crailsheim
19.06.   Greifen-Apotheke Schrozberg
20.06.   Apotheke Gerabronn
21.06.   Apotheke Rot am See
22.06.   Fichtenau-Apotheke

KIRCHLICHE NACHRICHTENKIRCHLICHE NACHRICHTEN

Konzert mit dem Chor Inspiration 
in Rot am See
Am Sonntag, 25. Juni, fi ndet um 19.00 Uhr ein Konzert mit dem 
Chor Inspiration in der Kath. Kirche in Rot am See statt. Unter dem 
Motto „What a wonderful world“ singt und swingt der Chor Inspi-
ration unter der Leitung von Bezirkskantorin Stefanie Pfender.
Auf dem Programm stehen mitreißende Hits sowie Gospels 
und einfühlsame Balladen aus Amerika und dem deutsch-
sprachigen Raum. So werden im Konzert u.a. eine Jazz-Can-
tate von Andy Beck, „Fields of Gold“ von Sting und „Morning 
has broken“ von Cat Stevens gesungen. Außerdem werden 
Lieder von Clemens Bittlinger, Michael Jackson und Berry 
Gordy zu hören sein.
Instrumental wird der Chor von Tobias Pfänder am E-Piano 
und Eberhard Schumm am Schlagzeug begleitet.
Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen. Herz-
liche Einladung!
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Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 18. Juni 2023 – 2. Sonntag 
nach Trinitatis – 
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.� (Matthäus 11,28)
Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Herzliche Einladung zum Livestreamgottesdienst auf dem 
Good-News-Kanal am Sonntag, 18. Juni aus Gründelhardt.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, den 18. Juni 2023 
9.30 Uhr – 11.30 Uhr Kinderkirche im Ge-
meindehaus in Wallhausen zum Thema: 
„Alles weggegeben —- wir versuchen Un-
mögliches“

	10.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Wallhausen mit 
Prädikantin Sigrid Hanselmann und der Taufe von 
Leni Krenkel

		  Der Gottesdienst aus Wallhausen wird zudem 
live über YouTube gestreamt und ist demnach 
auch noch zu einem späteren Zeitpunkt abrufbar 
unter dem Link: www.wallhausen-schainbach.de

Montag, den 19. Juni 2023
	20.00 Uhr	 Der Schainbacher Chor trifft sich in Schainbach 

im Gemeindehaus.
Dienstag, den 20. Juni 2023 
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhau-

sen. Thema: Luftballons
Mittwoch, den 21. Juni 2023
	19.00 Uhr	 Gemeinsame Kirchengemeinderatssitzung in 

Schainbach im Gemeindehaus
Sonntag, den 25. Juni 2023 
	14.00 Uhr	 Tauffest im Kirchenbezirk Blaufelden in Wall-

hausen im Naturerlebnisbad.
		  Die ganze Gemeinde ist zu diesem Event ganz 

herzlich eingeladen.
	19.00 Uhr	 Erntebittgottesdienst in Schainbach mit Prädi-

kantin Heidegret Mayer aus Gerabronn
Vakatur-Vertretung:
Für die Zeit der Vakatur übernimmt Pfarrer Reinhard Hoene 
aus Gaggstatt (Tel. 07954 618, Reinhard.Hoene@elkw.de) die 
Vertretung im Pfarramt. An ihn kann man sich wenden u.a. 
bei Tauf- und Trauanfragen oder bei seelsorgerlichen Anliegen.
Bei Beerdigungen ist Pfarrer Hansjörg Wittlinger aus Lend-
siedel (Tel. 07954 925840, Hansjoerg.Wittlinger@elkw.de) An-
sprechperson.
Die Pfarramtssekretärin, Andrea Ziegelbauer, ist im Pfarr-
büro dienstags von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr unter 07955 2279, 
und mittwochs von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr unter 07955 926238 
erreichbar, ansonsten per Mail: pfarramt.wallhausen@elkw.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 16. Juni 2023
9.45 Uhr Die Laufgruppe „LaufSinn“ trifft 
sich in Michelbach an der Kirche.
Sonntag, 18. Juni 2023 – 2. Sonntag nach 
Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein auf dem Sportplatz in Hengstfeld.
Montag, 19. Juni 2023

	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Wall-
hausen.

Mittwoch, 21. Juni 2023
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Hengstfeld im Ge-

meindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeindehaus

Donnerstag, 22. Juni 2023
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hengstfeld.
Freitag, 23. Juni 2023
	 9.45 Uhr	 Die Laufgruppe „LaufSinn“ trifft sich in Hengstfeld 

an der Kirche.
	15.00 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus in Hengstfeld. Das 

Motto ist: Das Abenteuer mit Jesus geht weiter!
Sonntag, 25. Juni 2023 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Wilfried Dippon in 

Hengstfeld in der Kirche.
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Wilfried Dippon in 

Michelbach/Lücke in der Kirche.
		  Die Opfer aus beiden Gottesdiensten sind für den 

„Tag der Diakonie“ bestimmt.

Fortbildung
Vom 16. bis zum 17. Juni ist Pfarrer Bastian Hein auf Fortbil-
dung. Die Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerter-
weise Pfarrer Norbert Seibold aus Hausen am Bach (Tel. 
07958-401) übernommen.

NEU: Laufgruppe „LaufSinn“

Hast du – Frau, Mann, Eltern mit Kind, Lust auf Bewe-
gung, Natur und Gott?!
Dann bist du genau richtig
 – starte mit uns eine neue Laufgruppe- „LaufSinn“
Beginnen möchten wir mit einer kurzen Andacht und im 
Anschluss machen wir die Wege rund um unsere Kirchen-
gemeinde Hengstfeld - Michelbach/Lücke unsicher.
Lust ein Teil der Laufgruppe „LaufSinn“ zu werden? Dann 
sei dabei!
	Wann: Freitag, 16. Juni 2023
	Wo: Kirche Michelbach an der Lücke (geplant im Wechsel)
	Uhrzeit: 9.45 Uhr – 10.45 Uhr

Wir freuen uns auf DICH!
	Ansprechpersonen: Svenja Hörner und Ute Strauß

Katholische Kirchengemeinde St. Michael  
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tele-
fon 07955/925043, 
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

11. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Ex 19, 2-6a; Röm 5, 6-11; Mt 9, 36-10, 8
Samstag, 17. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 18. Juni 2023
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg; anschließend Ge-

meindefest
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	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zur Feier 50 Jahre 

Stadt Schrozberg in der Stadthalle in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 20. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 21. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
12. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 20, 10-13; 2 Röm 5, 12-15; Mt 10, 26-33
Samstag, 24. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	18.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
Sonntag, 25. Juni 2023
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein; anschließend Ge-

meindefest

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 27. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 28. Juni 2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 29. Juni 2023
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Schrozberg

Neues vom Frauentreff
Wir freuen uns auf den Besuch des Theaters in Reubach 
am 7. Juli 2023.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunion 2024 
Die Briefe mit den Terminveröffentlichungen für die Erstkom-
munion 2024 in unseren Gemeinden wurden in den letzten 
Wochen verschickt.
Wird Ihr Kind ab Herbst die 3. oder 4. Klasse besuchen und 
Sie haben keinen Brief erhalten, dann setzen Sie sich bitte 
umgehend mit Ihrem Pfarramt vor Ort in Verbindung.
Alle weiteren Informationen rund um die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion folgen im Herbst.
Gemeindereferentin Petra Dostan

Firmmodul 5: Wohin gerufen? 
Bei unserem letzten Firmmodul am Samstag, 17. Juni 2023 ab 
16.00 Uhr pilgern wir von Dörzbach zur Kapelle St. Wendel im 
Stein. Diese letzte Einheit dient dazu, dass die Firmbewer-
ber:innen sich bewusst für den Empfang des Sakramentes 
entscheiden.
Beim anschließenden gemeinsamen Picknick feiern wir den 
Abschluss der Vorbereitung und die Einzelentscheidungen.
Alle weiteren Infos erhalten die Jugendlichen digital.
Gemeindereferentin Petra Dostan

Diakoniestation Blaufelden 
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten	 Mo. - Do.� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Fr.� 8.00 - 13.00 Uhr

Hauswirtschaft/Familienpflege
Barbara Reszies, Tel. 07953/886-17
Betreuung: Martina Hahn, Tel. 07953/886-34

Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer, Tel. 07953/886-25

Pflegeteam Wallhausen: Tel. 07955/7841 

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Einsatzleitung: Tel. 0171/5775934

Kontaktadresse: Hospizverein Blaufelden, Hauptstraße 11, 
74572 Blaufelden, kontakt@hospiz-blaufelden.de
www.kirchenbezirk-blaufelden.de/Einrichtungen/Hospiz 

AUS DEM VEREINSLEBENAUS DEM VEREINSLEBEN

Stammtisch des Liederkranzes Michelbach/
Lücke-Gailroth
Der Liederkranz Michelbach/Lücke - Gailroth lädt zum Stamm-
tisch ein: am Donnerstag, dem 22.06.2023 ins Gasthaus Deut-
sches Haus bei Klara um 19.00 Uhr	
Die Vorstandschaft

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Sportfest SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Am kommenden Wochenende findet auf unserem 
Sportgelände in Hengstfeld das diesjährige Sport-
fest statt. Bereits am Freitagabend geht es um 
17.00 Uhr los mit dem Qualifikationsturnier der 
D-Jugend für den Bundesligacup, der Anfang Juli 
über die Bühne gehen wird. Am Abend ab 

19.00 Uhr gibt dann es eine Premiere zu bestaunen, wenn in 
zwei Konkurrenzen ähnlich wie im legendären Londoner „Ally 
Pally“ die „1. Hengstfelder Darts-Open“ mit zahlreichen aktiven 
Spielern ausgetragen werden. Der Samstag beginnt um 
9.30 Uhr mit Jugendturnieren. Um 17.30 Uhr fällt der Start-
schuss für das im letzten Jahr sehr gut angenommene Rasen-
Volleyballturnier mit 12 Mannschaften. Im Anschluss an das 
Turnier wird DJ Chorly in unserer Partyhalle wie gewohnt für 
gute Stimmung sorgen. Der abschießende Sonntag wird um 
9.30 Uhr durch einen Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein 
eröffnet. Dem Gottesdienst folgt der traditionelle Bambinilauf, 
bevor am Nachmittag wiederum Jugendturniere stattfinden, 
welche von Einlagen unserer Turnmädchen umrahmt werden. 
Für Essen und Trinken ist wie immer reichlich gesorgt. Unter 
anderem wird uns Familie Göller wieder mit ihrem Flammku-
chen verköstigen. Auch Massimos Eiswagen darf natürlich 
traditionellerweise hierbei nicht fehlen. 
Auf euer zahlreiches Kommen bei bestem Wetter freut sich die 
SpVgg Hengstfeld-Wallhausen.

Abteilung Fußball
Kreisliga B2 1. Mannschaft
Großaltdorf/Ilshofen III – SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
�  1:7
Tore: 0:1 Marcel Wiedmann (3.), 0:2 Felix Walch (23.), 0:3 
Eduard Kaiser (52., Eigentor), 0:4 Daniel Walch (68.), 0:5 
Marcel Wiedmann (82.), 0:6 Daniel Walch (83.), 1:6 Emmanuel 
Ezenge Miguel (89.), 1:7 Marcel Wiedmann (90. +1)
Der Meister der B2 geht mit einem Kantersieg in die Sommer-
pause. Torjäger Marcel Wiedmann trifft dreimal und schraubt 
sein Konto auf 36 Treffer. Standesgemäß aus der B2 verab-
schiedet. Vom Anpfiff an das Spiel kontrolliert und hinten nichts 
zugelassen. 
Von den Chancen her hätten wir eigentlich höher müssen. Die 
Gastgeber hielten zumindest in der ersten Hälfte noch einiger-
maßen mit. Nach der Pause wurde auf beiden Seiten ordent-
lich durchgewechselt, wir waren weiter überlegen, während 
beim Gegner die Qualität gewaltig nachließ. Torhüter und Ab-
wehr erlaubten sich etliche gewaltige Patzer, erzielten ein Ei-
gentor und legten öfters für unsere Stürmer von selbst auf. Das 
Gegentor wäre vermeidbar gewesen.
Was für eine Saison: Vorzeitig Meister, am Ende hatten wir 12 
Punkte Vorsprung. 21 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen. 
Beste Offensive, beste Abwehr und den Torschützenkönig 
stellen wir auch. 
Nicht zu vergessen die perfekte Heimbilanz. Wir sind unserer 
Favoritenrolle auf jeden Fall gerecht geworden. Bei der Re-
serve lief es leider nicht so perfekt, nur Rang 5, im Vorfeld 
hatte man sich eigentlich mehr erwartet.
Neben der Freude über den Titel gab es allerdings auch eine 
weniger erfreuliche Nachricht, der tragische Unfalltod von 
Sebbi.



MITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDENMITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDEN

Brunnenfest in Gaggstatt 
am 17. und 18. Juni 2023
Am 17. und 18. Juni 2023 geht es rund um den Gaggstatter 
Brunnen wieder gesellig zu. 
Das gemütliche Beisammensein beginnt am Samstag um 
19.00 Uhr mit Leckerem vom Grill und Cocktails an der Bar. 
Die Blaskapelle Kirchberg sorgt dazu für gute Unterhaltung.
Am Sonntag geht es um 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst, 
der vom Posaunenchor und dem Gesangverein mitgestaltet 
wird, weiter. 
Nach dem anschließenden Mittagstisch gibt es Kaffee, Eis-
kaffee und Eisschokolade, dazu selbst gebackene Kuchen und 
Torten. Für die Kinder werden am Nachmittag Rundfahrten mit 
dem Gaggstatter Feuerwehrauto angeboten.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Gaggstatter Vereine

Herzliche Einladung zum Heimatfest 
in Hausen am Bach
24.06.2023 - 25.06.2023
Die Ortschaft Hausen am Bach freut sich auf Ihren Besuch!
Ein tolles, abwechslungsreiches Programm wartet auf Sie.
An allen Tagen: Kaffee + Kuchen, Karussell, Schiffschaukel, 
Schießbude, Musik und Barbetrieb

WAS SONST NOCH INTERESSIERTWAS SONST NOCH INTERESSIERT

Entrümpeln tut gut – 
vom Loslassen, Weglassen und 
Neues zulassen im Arbeitskontext
Online-Veranstaltung am 23.06.2023 von 9.30 - 11.00 Uhr
Entrümpeln tut gut, die Erfahrung kennen wir alle. Manches gilt 
es loszulassen, um Neuem Platz zu lassen. 
Klarheit im Innen bringt Klarheit im Außen. Doch wenn es innen 
gerade turbulent aussieht und die Gedanken springen, was tun? 
Hier kann die Umkehrung helfen: Klarheit im Außen hilft bei der 
Klarheit im Innen. 
Tanja Eggers als erfahrene Business Coach, Managementbera-
terin und Autorin von „Perspektive PatchWork“ wird in diesem 
interaktiven Online-Workshop die Entrümpelungs-Strategie er-
klären und zeigen, wie sie anzuwenden ist.
Die kostenfreie Veranstaltung fi ndet am Freitag, 23. Juni von 
9.30 bis 11.00 Uhr ONLINE statt. Anmeldungen sind bei Susanne 
Ehrmann (E-Mail: Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de, 
Telefon 0791/9758321) oder Bianca Biegel (E-Mail: Bianca.Bie-
gel@jobcenter-ge.de, Telefon 0791/9758456) möglich. 

Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter im Landkreis 
Schwäbisch Hall und das Mehrgenerationenhaus in Schwäbisch 
Hall im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung.

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen Abend am Samstag, 
17.06.2023 um 20.00 Uhr mit Matthäus Bachmann zum Thema 
„Mehr wie Christus zu sein – wie geht das?“. 
Der Offene Abend als Präsenzveranstaltung fi ndet im Gemeinde-
haus Rot am See statt. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den 
Veranstaltungen fi ndet ihr auf www.ajc-ev.de. 

! BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige rechtzeitig aufzugeben! !

Lebenswert und liebenswert liegt unsere 
Gemeinde Blaufelden im Landkreis Schwäbisch 
Hall mit ihren rund 5400 Einwohnern verkehrs-
günstig „mittendrin“ in der Region Hohenlohe. 

SIE haben Lust in einem engagierten und moti-
vierten Team zu arbeiten? Worauf warten Sie dann noch?
WIR suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in in einem unbefris-
teten Beschäftigungsverhältnis 

Reinigungskräfte (m/w/d)

Die Einsatzgebiete der beiden Stellen unterscheiden sich wie folgt:
•   Reinigungskraft im Spektrum und im Büro der Kläranlage 

(max. 30 %)
•  Reinigungskraft in der Markt- und Mehrzweckhalle (max. 50 %)

Bei Interesse besteht die Möglichkeit einer Bündelung der Einsatz-
gebiete auf einen Stellenumfang von max. 80 %

Was bringen Sie mit?
•  Grundkenntnisse in der Reinigung
•  Freude und Sorgfalt bei der Arbeit
•  Flexibilität
•  Selbstständiges Arbeiten und Einsatzbereitschaft

Sie erkennen sich in diesem Profi l? Dann bieten wir Ihnen: 
Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 
Team, das sich mit seiner Gemeinde identifi ziert. Die Vergütung 
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die monatliche Arbeitszeit kann je nach Bedarf und Belegung der 
Räumlichkeiten variieren.   

BLAUFELDEN – IHR Arbeitgeber, bei dem das
WIR für ZUKUNFT steht!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Gemeinde-
verwaltung Blaufelden, Herrn Bürgermeister Michael Dieterich, 
Hindenburgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953 / 884-10,
E-Mail: michael.dieterich@blaufelden.de. 

Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter 
www.Blaufelden.de.

Unsere neuen Bürozeiten
Ab sofort sind wir für Sie zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Montag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 520-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
monika.siegemund@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-16 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Lohndrusch für Getreide, 
Raps, Erbsen und Bohnen

mit CLAAS TUCANO 320 (Schnittbreite 4,9 m).
Stefan Hörner, Michelbach/Lücke, Tel. 01 74/6 95 30 12

Lebenswert und liebenswert liegt unsere 
Gemeinde Blaufelden im Landkreis Schwäbisch 
Hall mit ihren rund 5400 Einwohnern verkehrs-
günstig „mittendrin“ in der Region Hohenlohe. 

SIE haben Lust in einem engagierten und moti-
vierten Team zu arbeiten? Worauf warten Sie dann noch?
WIR suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und
unbefristet eine 

Fachbereichsleitung (m/w/d)
Bauangelegenheiten und Liegenschaften

(in Vollzeit, 100 %)

Sie sind:
• idealerweise Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) oder in
 vergleichbarer Qualifi kation ausgebildet,
• im öffentlichen Bauwesen erfahren
• bereit zum Einarbeiten in neue Inhalte, insbesondere zugehörige  
 Rechtsgebiete wie z.B. Bauleitplanverfahren, Vertragsrecht 
 (Miete/Pacht/ Gestattungsverträge)
• bereit Mitarbeitende zu führen (Hausmeister- und Reinigungs-
 kräftepool)
• teamfähig, kommunikativ sowie selbstständiges Arbeiten und  
 Einsatzbereitschaft gewohnt
• interessiert an der Teilnahme von Fortbildungen
• belastbar und verfügen über Koordinationstalent

Darin fi nden Sie sich wieder:
• Koordination der Bauleitplanung 
• Grundstücksmanagement 
• Grundsatzangelegenheiten der Hallenbelegung und der Liegen-
 schaftsverwaltung inkl. Hausmeisterei und der Reinigung
• Vertragsgestaltung Mieten und Pachten sowie Gestattungen

Sie erkennen sich in diesem Profi l?
Dann bieten wir Ihnen: 
Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 
Team, das sich mit seiner Gemeinde identifi ziert. Die Vergütung 
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), 
vorbehaltlich einer noch ausstehenden Stellenbewertung, in 
Entgeltgruppe E 8.

BLAUFELDEN – IHR Arbeitgeber, bei dem das
WIR für ZUKUNFT steht!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Gemeinde-
verwaltung Blaufelden, Herrn Bürgermeister Michael Dieterich, 
Hindenburgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953 / 884-10,
E-Mail: michael.dieterich@blaufelden.de. 

Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter 
www.Blaufelden.de.

In schweren Zeiten helfen wir tragen

seit

45 Jahren



Lebenswert und liebenswert liegt unsere 
Gemeinde Blaufelden im Landkreis Schwä-
bisch Hall mit ihren rund 5400 Einwohnern 
verkehrsgünstig „mittendrin“ in der Region 
Hohenlohe.  

SIE haben Lust in einem engagierten und motivierten Team zu 
arbeiten? Worauf warten Sie dann noch? WIR suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hausmeister (m/w/d)
für unser Bürgerhaus in Herrentierbach.

Sie sind:
•  handwerklich ausgebildet und/oder haben einschlägige
 Berufserfahrung
•  bereit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit, insbesondere  
 abends und an den Wochenenden Ihren Einsatz zu bringen,  
 um uns bei Veranstaltungen zu unterstützen

Darin fi nden Sie sich wieder:
•  Sämtliche Hausmeistertätigkeiten 
•  Ausführung kleinerer Reparaturarbeiten
•  Veranstaltungsbetreuung

Sie erkennen sich in diesem Profi l? Dann bieten wir Ihnen:

Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 
Team, das sich mit seiner Gemeinde identifi ziert. Die Vergütung 
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die monatliche Arbeitszeit kann je nach Bedarf und Belegung 
variieren.  

BLAUFELDEN – IHR Arbeitgeber, bei dem das WIR für
ZUKUNFT steht!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
09.06.2023 an die Gemeindeverwaltung Blaufelden, Frau Larissa 
Rieger, Hindenburgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953/884-30, 
E-Mail: larissa.rieger@blaufelden.de. 

Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter
www.Blaufelden.de. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Elektroinstallateure (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Photovoltaik-Monteure (m/w/d)
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation (m/w/d)
Sie bringen mit Ihren Fähigkeiten Licht ins Dunkel, 
haben Freude am Handwerk und überzeugen mit 

Zuverlässigkeit und Kompetenz.
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Wir bieten:
–  Attraktive und leistungsgerechte Vergütung
–  Abwechslungsreiche Tätigkeitsfelder und stetige 

Weiterbildungsmöglichkeiten
–  ein tolles und motiviertes Team

Elektro Glenk GmbH
Kirchstr. 11, 74572 Gammesfeld
Tel. 07958/9269110
info@elektro-glenk.de

Lebenswert und liebenswert liegt unsere 
Gemeinde Blaufelden im Landkreis Schwäbisch 
Hall mit ihren rund 5400 Einwohnern verkehrs-
günstig „mittendrin“ in der Region Hohenlohe. 

SIE haben Lust unser junges und motiviertes Team zu verstärken? 
Worauf warten Sie dann noch? WIR suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet 

einen Zahlenfuchs/eine Zahlenfüchsin
(m/w/d) als stellvertretende Amtsleitung der Kämmerei

 (in Vollzeit, 100 %)

Sie sind:
• mindestens ausgebildet zur/zum Verwaltungsfachangestellte/n 
 oder haben eine gleichwertige Qualifi kation und Erfahrung im
 Bereich Rechnungswesen
• haben idealerweise erste Erfahrungen im Bereich des kommuna-
 len Haushalts
• einsatzbereit und überdurchschnittlich engagiert bei der Einar- 
 beitung in neue Tätigkeitsfelder sowie bei der Teilnahme an Fort- 
 bildungen
• teamfähig und belastbar

Darin fi nden Sie sich wieder:
• Wesentliche Beteiligung an der Haushaltsplanung, Berichterstat- 
 tung und Statistik sowie den Jahresabschlussarbeiten 
• Anlagenbuchhaltung 
• Erhebung der kommunalen Steuern und Gebühren
• Einführung des § 2b UStG 
• Überwachung und Durchführung des Mahnwesens 
• Beteiligung an der ständigen Weiterentwicklung des neuen
 kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
• Stellvertretung der Amtsleitung

Sie erkennen sich in diesem Profi l? Dann bieten wir Ihnen: 
Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem familiären Team, das 
sich mit seiner Gemeinde identifi ziert. Die Vergütung erfolgt nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) je nach Qualifi ka-
tion bis zu Entgeltgruppe E 9c. 

BLAUFELDEN – IHR Arbeitgeber, bei dem das
WIR für ZUKUNFT steht!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Gemeindever-
waltung Blaufelden, Frau Larissa Rieger, Hindenburgplatz 4,
74572 Blaufelden, Tel.: 0 79 53/8 84-30,
E-Mail: larissa.rieger@blaufelden.de.

Informationen zur Gemeinde Blaufelden fi nden Sie unter 
www.Blaufelden.de. 

74589 Satteldorf-Gröningen

Krankenfahrten zur
Chemo/Dialyse und
Bestrahlung
Uni- und
Spezialkliniken

www.huegelmaier-fahrservice.de


